
LALLEMANT, Loulns: Geistliche Lehre E1insie-BES  BEBCHUNGEN deln Johannes Verlag 1960 334 (Lectio SP1-
rıtualiıs Ln
Lallemants „Geistliche Lehre“ gehört den

besten Werken der geistlichen Literatur Sıe be-
sticht durch ihre Einfachheit, ihre kräftige Dik-
t10N und ihren aufs Wesentliche gehenden In-
halt. Das Werk 1ST AUS Notızen entstanden,; dıe

sCcC1iNer Schüler VO:  3 den Instruktionen des
Terz1ats machte, das Lallemant VO:  w}

Christliches Leben eitete Die vorliegende Übersetzung, der
Hans Urs VO  } Balthasar C111 Orwort schrieb
gibt den eintfachen Ton der Geistlichen LehreWılhelm VO'  w} SAINT-THIERRY Gott schauen ausgezeichnet wıiederott lieben Übers Winfrida Dittrich und Sımmel SJHans Urs VO  - Balthasar Einsiedeln Johannes-

Verlag 1961 (Sigillum21) Kart DM
Das kleine, sehr schön aufgemachte Büchlein CLORIVIERE Pıerre de Priere el rAaıson Brüg-)

C Desclee de Brouwer 1961 2375 (Collectionnthält ‚Wel Schritten des Abtes Wilhelm VO:

Saıint Thierry, des Freundes des Bernhard Christus No frb
Vo  ; Clairvyaux Die CINC, augustinisch Pathos Pierre de Cloriviere, geb St Malo, War
und 10 der Art des Ausdrucks, über die (Csottes- VO' Jesuit dann VOÖ:  3 da bıs 1814
schau, die andere, fast nüchterne Instruktionen auf verschıiedenen Posten SECINeETr Heımat un
für die Mönche sCcC11NES5 Klosters, über dxe Natur Parıs, VO  ; 1814 241 bis SC1LIHECIN Tod 1820
un Würde der Liebe Beiden SCIMCINSAIMN 1ST erster Oberer des neugegründeten Ordens
ine 1iNnLiiıme Kenntnis un: Verwendung der Frankreich 1790 hatte die Socjete des Pri  e-
Schrift Manche VO  3 deren Anwendungen —- LFES du Coeur de Jesus und leichen Jahr
SCn u1ls heute fremd ber uts (GJanze Cc- die Societe des Filles du Coeur de Marıe 5C-
sehen sprechen beide Schriften, VOr allem die gründet, H 5dNZ möodern anmutende Kongre-
9 16 uch uns unmıttelbar berührende gatıon VO  =) der Welt ebenden Frauen
Sprache Die vorliegenden Unterweısungen ber das

Sımmel S} Gebet SIN AuUsSs Vortragen entstanden, die }

einer Priestergenossenschaft auf dem Mont Va-
lerien Parıs nde der 700er Jahre des

OHANNES VO KREUZ Dıie Daunkle Nacht Eın-
siedeln Johannes Verlag 1961 2165 (Lecti0

18 Jahrhunderts gehalten hat Das Buch hatte
CIN15C Schwaerigkeiten MIt der kirchlichen Zen-spirıtualis Ln SUur, verständlich auf dem Hıntergrund der Jan-

Zu den Werken des ohannes VO' Kreuz 1STE senistischen Streitigkeiten, keineswegs jedoch
VO Inhalt des Buches hernıchts n In der VO  - Hans Urs VO  \ Bal-

thasar herausgegebenen Reihe der Lectio SP1- Dieses bietet vielmehr 1Ne HAaNzZ solide und
rıtualis erscheint als ersties se1inNner Werke die klare Lehre über das Gebet AaUS der gyroßen
Dunkle Nacht Die Übersetzung, VO  ; Irene Tradition SC1NES Ordens Im Teil spricht Clo-
Behn, IST ihrer Weıse vollendet, modern, E[LVIEIC VO' Gebet, seiner Notwendigkeit sSe1-

flüssıg, aAb und vielleicht schon sehr Inter- N Nutzen und sSC1NCIN Schwierigkeiten Im
pretatıion Vielleicht WAare darın SIC Teil wendet sıch vVor allem dem betrach-
ber den geistlichen Weg meditieren besser tenden Gebet A Methoden, x1ibt
übersetzt die noch auf dem geistlıchenWeg der 5anz praktische Anweısungen, behandelt die
Betrachtung wandeln Das kann War der Sa- vers  1edenen Stufen des Gebetes, deren KI-
che nach asselbe SCIN, hat ber doch terien auch ‘9 und geht Zzu Schluß auch

anderen 1nn. auftf die eigentliche Mystık e1N.,

Man voll Spannung dıe übrigen Es iST die eit des Rationalismus, der Aut-
Bände der bisher gelungenen Reihe. klärung Um erstaunlicher 1STt CS, da{fß sich

Sımmel SJ d2.VOII nıchts dem Buch indet Im Gegenteil
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